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Eingabe der Kirchlichen Sammlung um Bibel und Bekenntnis in Bayern (KSBB) an die Synode der Ev.-Luth.

Kirche in Bayern zur Herbsttagung 2010:

Nachruf auf Prof. Dr. Helmut Kentler

Die Synode möge beschließen: “Die Synode fordert die Arbeitsgemeinschaft der evangelischen Jugend in

Deutschland (aej) und das Studienzentrum für evangelische Jugendarbeit in Josefstal auf, umgehend ihre

Nachrufe auf den 2008 verstorbenen Sozialpädagogen Prof. Dr. Helmut Kentler vom Netz zu nehmen, alle

weiteren unkritischen Hinweise auf Kentler zu tilgen und sich wirksam von Helmut Kentler und dessen

Verirrungen zu distanzieren.“

Begründung und Darlegung:

Die Missbrauchsskandale dieses Jahres haben das Ansehen insbesondere der römisch-katholischen Kirche

schwer beschädigt. Umso unverständlicher ist es, dass Institutionen die innerhalb der evangelischen Kirche

arbeiten und finanziert werden bis heute auf ihren Internetseiten einen Nachruf auf einen der schlimmsten

Apologeten sexueller Handlungen Erwachsener an Kindern veröffentlichen. Allein die jahrelange Mitarbeit

Kentlers in kirchlichen Institutionen ist für sich schon ein Skandal, da Kentler aus seiner Gesinnung und

Mitgliedschaft in einer „Pädosex“-befürwortenden Organisation - der Arbeitsgemeinschaft Humane Sexualität

(AHS) - nie einen Hehl gemacht hatte. Ihm trotzdem ausweislich besagten Nachrufes ausgerechnet zu Zeiten

höchster Betroffenheit durch die Missbrauchsskandale „sein Andenken dankbar bewahren“ zu wollen ist nur

noch unverständlich, zumal kein Wort der Reue von Kentler bekannt ist. Die Kirche muss diesem Beschwernis

abhelfen, um nicht in den Sog der Unglaubwürdigkeit hineingezogen zu werden. Näheres in den Anlagen eins

bis neun (Anlagen vier bis neun sind dem Buch „Die missbrauchte Republik - Aufklärung über die Aufklärer“

entnommen).

Für die Kirchliche Sammlung um Bibel und Bekenntnis in Bayern,

Andreas Späth,

1. Vorsitzender
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“Wir aber sind nicht von denen, die da weichen und verdammt werden, sondern von denen, die da glauben und die Seele erretten. Hebr. 10,39”

Bankverbindung: KSBB - EKK Kassel - Konto 3101053 - Bankleitzahl  520 604 10


